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Die Stadionzeitung des SV Menningen           10. Jahrgang – Ausgabe 12 
 
 

 
 

Keine Punkte für die Blues in Reimsbach! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Saison 2008 / 2009               ● kostenlos ●                       Bezirksliga West 
 

SV Menningen vs. SG Bachem/Rimlingen 
 

Anstoß: 1. Mannschaft: 15.00 Uhr - 2. Mannschaft: 16.45 Uhr 
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Wenn auch Sie im ANSTOß inserieren möchten, wenden Sie sich bitte an unseren 1. 
Vorsitzenden, Herrn Günther Kaiser (  06861/3448). 
 
Auch für sonstige Anregungen, Verbesserungsvorschläge oder Änderungswünsche haben 
wir stets ein offenes Ohr. 
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Die nächsten SVM Spiele: 
AH-B: SVM – VfB Dillingen     08.04.09, 19.00 Uhr 
A-Jugend:  SG Körprich/Bilsdorf - SVM     18.04.09, 16.30 Uhr 
Aktive: FC Brotdorf – SVM     13.04.09, 1.: 15.00 Uhr – 2.: 13.15 Uhr 
 

II MM PP RR EE SS SS UU MM   
 
SV Menningen 1954 e.V. 
1.Vorsitzender: Günther Kaiser 
Im Hahnenfeld 42 
66663 Merzig-Menningen 
 
Schauen Sie auch auf unserer stets aktuellen Homepage vorbei: 
http://www.sv-menningen.de 
 
Anstoß: 
Layout & Design, sowie Fotos: Alexander Erbel (  06861/72524) 
Druck: Christian Ackermann 
Auflage: 50 Stück 
Titelbild: Unser Team beim Spiel SF Rehlingen – SVM, 15.03.09 
Für Inhalte, Aktualität, Korrektheit und Vollständigkeit ist der jeweilige Autor des Textes 
selbst verantwortlich. 



 

VV OO RR WW OO RR TT   
 
Liebe Sportfreunde, 
 
zu unseren heutigen Meisterschaftsspielen der Aktiven 
heiße ich unsere treuen Zuschauer, die Gäste aus Bachem 
und Rimlingen, ihren Anhang und die Schiedsrichter 
herzlich willkommen. 
 
Nach einer erneuten 1:3-Niederlage in Reimsbach und 
dem gleichzeitigen Sieg des SC Roden gegen die SG 
Morscholz-Steinberg ist der Abstand auf den Vorletzten 
SC Roden auf sechs Punkte angewachsen. Des weiteren 
hat unser heutiger Gegner die SG Bachem-Rimlingen, 
die sich ebenfalls im Tabellenkeller befindet, ein 
beachtliches 1:1-Unentschieden gegen den VfB Differten 
erreicht.  
 
In den letzten acht Saisonspielen sollte es uns endlich einmal gelingen zwei gute 
Halbzeiten zu spielen, um wieder einen Dreier einzufahren. So wie in Reimsbach genügt 
es in der Bezirksliga nicht, nur eine Halbzeit ordentlichen Fußball zu zeigen, da dies in 
dieser ausgeglichenen Liga meistens bestraft wird. 
 
Gegen die SG Bachem-Rimlingen gilt es heute konzentrierte 90 Minuten hinzulegen und 
die drei Punkte in Menningen zu behalten. 
 
Letztlich wünsche ich uns allen attraktive und faire Fußballspiele und einen angenehmen 
Aufenthalt im Wingertstadion, sowie sportlichen Erfolg unserer Mannschaften. 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
 
Christian Ackermann 
2. Vorsitzender 
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23. Spieltag, Sonntag, 5. April 2009: 
 

Ihr Tipp: 

SC Reisbach - TuS Beaumarais      04.04.09          - 

SV Menningen - SG Bachem-Rimlingen          - 

FV Schwalbach - FC Reimsbach II          - 

SF Hostenbach - SF Rehlingen          - 

SV Bardenbach - SV Fraulautern          - 

SC Roden - FSG Bous          - 

VfB Differten - FC Brotdorf          - 

SV Mettlach II - SG Morscholz-Steinberg          - 
 
 

 

 AA NN TT RR AA GG   AA UU FF   MM II TT GG LL II EE DD SS CC HH AA FF TT  
 

 

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft beim  

SV Menningen  1954 e.V. zum ........................................ 

Name: ………………………………. Vorname: …………………………… 
 
Straße: …………………………………………………………………………….. 
 
PLZ: ……………....       Ort: ……………………………………………………... 
 
Geb.-Datum: ............................. Telefon: ............................................. 
 
Beruf: ……………………………………………………………………………… 
 
Mitgliedsbeiträge gestaffelt: 
 
Kinder und Jugendliche von 0 -12 Jahren  0,50 € pro Monat 
Jugendliche ab 13 Jahren    1,-    € pro Monat 
Erwachsene ab 18 Jahren    2,-    € pro Monat 
Familienbeitrag     4,-    € pro Monat    
 
Ich ermächtige den SV Menningen 1954 e.V. bis auf Widerruf zum Lastschrifteinzug des 
Mitgliedsbeitrages in Höhe von € _____ pro Monat über folgende Bankverbindung: 
 
Konto-Nr.: ................................................... BLZ: ………………………………. 
 
Institut : …………………………………………………………………………. 
 
Kontoinhaber: ……………………………………………………………………. 
                           (falls abweichend  vom Antragsteller) 
 
gewünschte Zahlung  jährlich    halbjährlich   

 
Menningen, ……………………..  …………………………………………….. 
         Datum         Unterschrift (ggf. gesetzl. Vertreter) 
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SV Menningen – TuS Beaumarais                          1 : 4 (0:1) 
 

Die Jungs waren richtig heiß und 
dementsprechend motiviert, kämpften, 
rackerten, spielten 80 Minuten bis zum 1:3 
einen beherzten Fußball, mit dem sich 
auch jeder Fan identifizieren konnte, leider 
traf eine alte Fußballweisheit an diesem 
Tag zu: „Tore entscheiden das Spiel!“  

Spielanteile und Torchancen waren auf 
beiden Seiten gleich, vielleicht sogar aber 
etwas mehr auf unserer Seite, aber die 
Tore fielen leider gegen uns.  

Wenn die Kaltschnäuzigkeit im Abschluss 
da wäre und die einfachen Fehler nicht 
passieren würden...WENN... sie passieren 
leider zu häufig! 
 

Jörg Klein 
Trainer Aktive 
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FC Reimsbach II - SV Menningen            3 : 1 (2:0) 
 
Erste Halbzeit gespielt wie Weicheier, d.h. wir ließen Zweikampfverhalten 
vermissen und lagen durch zwei individuelle Fehler verdient, aber vielleicht mit 
einem Tor zu hoch, zur Halbzeit mit 2:0 Toren zurück.  
 
In der zweiten Halbzeit zeigten unsere Mannen „harte Eier“!  
Einbahnstraßenfußball Richtung Reimsbacher Tor, wir spielten geschickt, fast 
Mann gegen Mann, suchten immer wieder die 1 gegen 1 Situationen und 
wurden auch folgerichtig, aber leider auch etwas spät, mit dem Anschlusstreffer 
belohnt.  
 
Danach warfen wir auch mit 10 Mann noch alles nach vorne, im Enddefekt fiel 
nur noch ein weiterer Gegentreffer mit dem Schlusspfiff. 
 
Fazit: Zu viele Fehler hinten, zu 
wenig Tore vorne. Wir bringen 
uns immer wieder selbst um die 
Früchte unserer Arbeit! Wir 
können nicht mehr tun, als die 
Fehler ansprechen, daraufhin zu 
trainieren und hoffen, dass uns 
irgendwann... vielleicht ja 
heute... das Glück wieder hold 
sein wird. 
 
Jörg Klein 
Trainer Aktive 
 
 

SEI FAIR ZUM 23. MANN!

FAIR GEHT VOR!

OHNE SCHIRI GEHT ES NICHT!
 

SS PP II EE LL EE RR  PP OO RR TT RR AA II TT   
 

DANIEL  ERBEL 
 

     
  

Spitzname: Danny 
Geburtsjahr: 1991 
Nationalität: deutsch 
Familienstand: ledig 
Beruf: Azubi Zerspanungsmechaniker 
Motto: Probleme gibt es nicht, sie sind alle nur Herausforderungen. 
Hobbys: Fußball, Fahrrad fahren 
Vorbild: Manuel Neuer 
Lieblingsverein: FC Schalke 04 
Position: Torwart 
Frühere Clubs: schon immer SV Menningen 
beim SVM seit: 1995 
Ziele mit dem SVM: Stammtorwart in der 1. Mannschaft (Olli ablösen ☺) 
3 Dinge die mir einfallen, wenn ich an Menningen denke: Schweinsplatz, 
Jugendinitiative Menningen, Hähnchen beim Kees Inge 
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Unser SV Menningen wurde im Jahre 1954 gegründet und hat somit schon 
einige Jahre auf dem Buckel. SVM steht auch für Tradition. Wie sagte einst 
Thomas Morus (englischer Staatsmann und humanistischer Autor): 
 

„Tradition ist nicht das Halten der Asche, 
sondern das Weitergeben der Flamme.“  

 

Wir haben aus diesem Grund auf unserer Internetpräsenz (www.sv-
menningen.de) die „SVM Nostalgie“ eingerichtet. Hier sind wir ständig auf der 
Suche nach weiteren Bildern. 
 
Wenn Sie schöne Bilder aus alten Zeiten haben (egal ob Mannschaftsfoto, 
Siegesfeiern, Fans oder sonstige Bilder), melden Sie sich bitte bei Alexander 
Erbel (  06861/72524).  
 
Wir gehen mit höchster Sorgfalt mit Ihren Bildern um und Sie bekommen Diese 
selbstverständlich umgehend wieder zurück! 
 

 

SS TT AA TT II SS TT II KK   11 ..   MM AA NN NN SS CC HH AA FF TT   
 
Tabelle nach dem 22. Spieltag der Saison 2008/2009: 
  
Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte 

1. SC Reisbach 22 15 4 3 57:19 38 49 
2. FC Brotdorf 22 15 2 5 51:32 19 47 
3. FC Reimsbach 2 22 13 4 5 57:37 20 43 
4. SF Hostenbach 22 14 1 7 66:50 16 43 
5. VfB Differten 22 12 6 4 48:29 19 42 
6. FSG Bous 22 13 2 7 48:33 15 41 
7.        SV Mettlach 2 22 11 2 9 51:42 9 35
8.       SV Fraulautern 22 11 1 10 46:30 16 34
9.       SV Bardenbach 22 11 1 10 44:39 5 34

10. TuS Beaumarais 22 11 1 10 49:52 -3 34 
11. FV Schwalbach 22 7 3 12 38:50 -12 24 
12. SG Morscholz-Steinberg 22 7 1 14 38:65 -27 22 
13. SF Rehlingen 22 6 3 13 43:52 -9 21 
14. SG Bachem-Rimlingen 22 5 3 14 40:77 -37 18 
15. SC Roden 22 4 2 16 26:59 -33 14 
16. SV Menningen 22 2 2 18 25:61 -36 8 

  

TT OO RR SS CC HH ÜÜ TT ZZ EE NN LL II SS TT EE   
 
1. Mannschaft – Stand nach dem 22. Spieltag: 
 

1. Raphael SCHWIRZ    5 Tore 
2. Benni KREMER    4 Tore 
3.  Sinh NGO     3 Tore 
3. Ugur OKATAR    3 Tore 

 
Je zwei Tore erzielten: Dominik Schreier, Seyfeddin Göktas, und Jörg Kaiser. 
Je ein Tor erzielten: Christian Ackermann, Marco Guarino und Heiko Kaiser. 



→ Anstoß: Wie war das als du noch selbst hinter den Ball getreten hast für 
den SVM? Was hat euch als Mannschaft ausgezeichnet? 
 

Alois: Ich selber habe nie aktiv gespielt, da es kein geregeltes Vereinsleben 
gegeben hat. Doch ich erinnere mich an die herausragende Kameradschaft der 
ersten aktiven Fußballmannschaften. Trotz des Zusammengewürfelten 
,,Haufens’’ war die Stimmung bestens, das hohe Zusammengehörigkeitsgefühl 
täuschte auch über die hohen Niederlagen in der ersten Saison hinweg. Für viele 
Fußballer war der Verein mehr als nur ein Hobby, es entwickelten sich 
lebenslange Freundschaften. 
 
Anstoß: Nenn uns doch bitte mal je ein Spiel an das du dich gerne zurück 
erinnerst und an eins das keine guten Erinnerungen in dir weckt. 
 

Alois: In Erinnerung ist mir vor allem das Spiel um die Kreismeisterschaft gegen 
den SV Mettlach im Spieljahr 1959 geblieben. Wir gaben uns bereits geschlagen, 
verloren hatten wir das Spiel nur aufgrund eines Schiedsrichterfehlers. Nach 
kurzer Diskussion mit den Verantwortlichen Mettlachs, billigten diese eine 
Revanche, die noch am selben Tag ausgespielt wurde. Ihre Ehrlichkeit wurde 
nicht belohnt, wir gewannen das Spiel und wurden so sensationell 
Jugendkreismeister. Es war der erste große Erfolg den wir zu verzeichnen hatten. 
Alptraumhafte Erlebnisse machten wir allerdings in den ersten Saisons. Wir 
galten als Punktelieferant, mussten so hohe Niederlagen einstecken. Die 
Kameradschaft war ebenso hoch, wie die Höhe der Niederlagen. Trotz der 
Misserfolge verloren die jungen Männer nicht den Spaß am Fußball. Erst als die 
Schüler, die Jahre zuvor die Kreismeisterschaft gewonnen hatten, in den aktiven 
Bereich aufstiegen, stellte sich der Erfolg ein, Menningen machte von sich 
Reden. 
 
Anstoß: Es läuft derzeit nicht besonders gut beim SVM, aber bekanntlich 
gibt es immer Höhen und Tiefen, das ist überall so. Wie siehst du die 
aktuelle Lage des SVM?  
 

Alois: Die Bevölkerung beteiligt sich weiter rege am Vereinsleben des SV 
Menningen. Meine Zuversicht ist groß, dass der SV Menningen an frühere 
Erfolge anknüpfen kann und den Kader durch den eigenen Nachwuchs nachhaltig 
verstärken kann. Am äußeren Umfeld liegt es sicher nicht, ständig wird in die 
Infrastruktur des Vereins investiert. Ich hoffe der SV Menningen wird trotz der 
gefallenen Geburtenrate, in den folgenden Jahren eine schlagkräftige Truppe, auf 
die Beine stellen. 
 
Anstoß: Lieber Alois, vielen Dank das du dir die Zeit für uns genommen 
hast. Wir wünschen dir weiterhin alles Gute und viel Glück! 
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Für unser heutiges Interview haben wir uns jemand ganz bestimmten 
ausgesucht und zwar eins unserer Vereinsgründungsmitglieder Alois Oehm. Ein 
interessantes Interview erwartet euch! 
 

Anstoß: Hallo Alois! Du bist Gründungsmitglied des SVM und warst somit 
am 24. Oktober 1954 dabei als unser Verein gegründet wurde. Erzähl doch 
mal wie war das damals so? Wie seid ihr auf diese Idee gekommen? 
 

Alois: Die Idee einen Sportverein zu gründen stammt von Helmut Melchior, 
einem Lehrer der aus Mechern stammt und damals an der Menninger 
Grundschule unterrichtete. Er begeisterte die Schüler zu diesem Sport und 
formte eine schlagkräftige Truppe. Es dauerte nicht lange und die 
Schulmannschaft konnte ihren ersten großen Erfolg verzeichnen, den Gewinn 
der Kreismeisterschaft. Dieser Erfolg war gemessen an der Einwohnerzahl 
herausragend. Dieser Erfolg gilt als Geburtsstunde des SV Menningen, denn 
schlagartig interessierte sich das gesamte Dorf am Fußball. Am 24. Oktober 
1954 traf man sich in der Gastwirtschaft Kerwer zu Menningen mit dem 
Grundgedanken einen Sportverein zu gründen- Sparte Fußball. Nicht nur die 
Menninger Bevölkerung war begeistert, auch auswärtige Spieler zeigten sich 
interessiert an der Attraktivität des neu gegründeten Vereins. Am 26. Juni 1955 
wurde der Sportplatz schließlich offiziell eingeweiht. Mit dem Spiel am 26. Juni 
1954 nahm man erstmals an einer Meisterschaftsrunde teil. Trotz des anfänglich 
geringen Erfolgs zog der Sportverein große Spuren. Über 100 Leute begleiteten 
den SV Menningen mittels zwei Bussen zu den Auswärtsspielen der Blauen. 
 
Anstoß: Insgesamt warst du in drei Perioden 1. Vorsitzender des SVM. 
Von 1955-1959, dann 1966 und noch einmal von 1969 bis 1970. Wie hat sich 
das Vereinsleben aus deiner Sicht von damals zu heute verändert? 
 

Alois: Das Interesse am populärsten Sport Deutschlands ist nach wie vor 
ungebrochen. Allerdings sehe ich große Schwierigkeiten Spieler aus dem 
eigenen Dorf zu finden. So ist der Verein gezwungen auf auswärtige Spieler 
zurück zu greifen, was nicht unbedingt von Vorteil für einen traditionellen 
Verein ist. Daraus entsteht natürlich das Problem, das Vereine zum 
Zusammenschluss neigen. Das der SV Menningen, vor allem im Jugendbereich, 
nicht davon verschont geblieben ist, war eine logische Konsequenz. Jedoch hat 
der Verein beste Vorraussetzungen geschaffen um ein belebtes Vereinsleben zu 
ermöglichen. Daher stellt der SV Menningen immer noch den größten Verein 
im Dorf, zwar nicht in dem Ausmaß frühere Jahre, doch trotzdem ist der SV 
Menningen von enormer Bedeutung.            → 

SS PP II EE LL BB EE RR II CC HH TT   22 ..   MM AA NN NN SS CC HH AA FF TT   
 

Klarer Sieg! 
 

SV Menningen II – TuS Beaumarais II                       5 : 1 (4:0) 
 
Beginnt nicht jeder Bericht ähnlich? Ich weiß, aber 
komischerweise ist es auch jede Woche so... Einige Ausfälle, von 
A-Jugendlichen keine Spur... gerade mal 12 Mann konnte man 
aufbringen um diese Partie zu bestreiten. Keine tollen 
Vorzeichen. Aber gerade dann , wenn es nicht danach aussieht, 
zeigt der SVM sich von seiner besten Seite. Mit Guarino und 
Sonnier standen zwei Akteure auf dm Feld die schon einige 
Minuten Einsatzzeit in der A-Elf abgeleistet hatten. Hinein in die 
Partie und in die furiose erste Halbzeit. Der SVM von Beginn an 
Chef im Ring. Dominik Reinert beackerte seine rechte Seite sehr 
gut, Yusuf Erdal seine Linke auch. Die Defensive stand und so 
war es nicht weiter verwunderlich das der SVM sich Chancen erspielte. Nach gut einer 
Viertelstunde verpasste Sonnier den Torerfolg, doch Haydar Erdal konnte den Abpraller 
verwerten. 1:0. Der SVM am Drücker. Dies war Offensiv die beste Vorstellung in diesem 
Jahr. Wieder über rechts kam der Ball in die Zone wo Sonnier keine Mühe hatte das 
zweite Tor zu erzielen. Mit diesem Treffer setzte er sich an die Spitze der internen 
Torjägerliste. Und an diesem Tag war er gut drauf, Seinen Eckball nach gut einer halben 
Stunde verlängerte Haydar Erdal zum 3:0 in die Maschen, ehe er drei Minuten vor der 
Halbzeit selbst noch einmal nach toller Vorarbeit von Alessio Secci traf. 
Von den Gästen war wenig zu sehen, kaum gefährliche Angriffe, kaum Torgefahr. Eine 
geschossene Mannschaftsleistung. Geschlossen schlecht. Aber eine Hälfte war noch zu 
absolvieren. Guarino musste erschöpfungsbedingt ausgetauscht werden und Greveldinger 
nahm die vakante Position hinter den Abwehrspielern ein. Es dauerte ein wenig bis die 
Partie wieder ins Rollen kam. Allerdings rollten jetzt auch immer mal wieder Angriffe 
des Gegners aus Beaumarias. Von dem ich-will-auch-ein-Tor-schießen-Virus infizierte 
Spieler ließen ihre Positionen offen und ermöglichten dem Gast wieder am Spiel 
teilzunehmen. Doch die Defensive stand sicher. Sogar per Strafstoß konnten die Spieler 
aus Beaumarias das Gehäuse nicht treffen. Keeper Lornez parierte. Aber nicht nur einen 
Strafstoß, er hielt einfach alles was kam. 1:1 Situationen waren kein Problem für den 
erfahrenen Mann. Nur mit einem überfallartigen Angriff, bei dem gleich vier Spieler des 
Gegners mitgelaufen waren, gelang es den Torwart zu überwinden. Im Gegenzug führte 
allerdings der dritte Treffer von Georg Sonnier nach einem schönen Solo zur 
Entscheidung. Es war eine von deutlich weniger Torchancen für den SVM in der 2ten 
Hälfte. Dafür hatte die Defensive mehr Gelegenheiten sich auszuzeichnen. Auch einen 
zweiten Elfmeter hielt Jürgen Lorenz an diesem Sonntag, sonst wären die gegnerischen 
Spieler vielleicht noch einmal zu Leben erwacht. So sicherte man sich den ersten Erfolg 
in der Rückrunde und das verdient und spektakulär. 

 Ralf Greveldinger 
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Eiskalt abgewatscht! 
 
FC Reimsbach III - SV Menningen II                     8 : 0 (4:0) 
 
Nach einigen Umstellungen – personell und Uhr-Zeit-mäßig 
– die nicht soooo ganz gelungen waren kam der SVM  bei 
den teilweise jungen Kickern vom FC Reimsbach 3 böse 
unter die Räder. Nachdem man einige Spieler zur 
personaltechnisch gebeutelten Ersten abstellen musste, durfte 
man aber auch neue Gesichter begrüßen. Erik Linn bestritt 
sein erstes Spiel für den SVM. 
 
Obwohl man zeitweise prima spielte gelang es nicht sich ein 
Tor zu erarbeiten. Die Außenpositionen – besetzt von Reinert 
und Y. Erdal - entwickelten Druck und konnten einige 
Flanken schlagen. Im Mittelfeld nahm Üysir das Heft in die Hand und sorgte für 
Ordnung. 
 
In der ersten Hälfte kümmerte sich Markus Thielen 
um die Defensiv – Ordnung, in der zweiten tat dies 
Greveldinger und keiner der beiden konnte 
ausreichend Erfolge verbuchen um das Ergebnis 
niedriger zu halten. Die gegnerischen Spitzen waren 
in punkto Schnelligkeit ihren Menninger Aufpassern 
einfach überlegen. 
 
Die Gegentore fielen bis auf wenige Ausnahmen aus 
1:1 Situationen, in denen unser Keeper Daniel Erbel 
leider chancenlos war. 
 
Im Angriff sorgte lediglich der umgeschulte 
Torhüter Alex Felten für Unruhe. Er hatte die beste(n) Möglichkeiten des Spiels und 
war stets anspielbereit. 
 
Für das heutige Heimspiel ist es notwendig das man mehr als eine Halbzeit die 
zugeteilten Positionen hält, den Gegner früh stört und vorne endlich wieder gefährlicher 
wird. Die zweite Mannschaft des SSV Bachem kommt wieder mit Verstärkungen aus 
der Ersten von Rimlingen zu uns ins Wingertstadion. Aber auch gegen die muss man 
sich nicht verstecken. Auf geht´s!!       
        

             Ralf Greveldinger 

SS TT AA TT II SS TT II KK   AA HH -- BB   77 -- EE RR   WW EE SS TT SS AA AA RR   
 
Tabelle nach dem 9. Spieltag der Saison 2008/2009: 
  

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte 
1. VfB Dillingen 8 8 0 0 36:5 31 24 
2. SG SV Menningen 9 7 1 1 34:18 16 22 
3.    FC Besseringen 9 4 2 3 25:17 8 14
4.    SG Hilbringen 9 3 2 4 32:24 8 11
5.    SC Roden 9 3 1 5 19:31 -12 10
6.     SV Hülzweiler 9 3 1 5 19:34 -15 10
7. FC 08 Elm 8 3 0 5 13:22 -9 9 
8.     FV Schwarzenholz 9 0 1 8 4:31 -27 1

 

TT OO RR SS CC HH ÜÜ TT ZZ EE NN LL II SS TT EE   
 
AH-B - Stand nach dem 9. Spieltag: 

1. Jörg KAISER    18 Tore 
2. Salvatore LA SPINA   11 Tore 
3. Jürgen MAYER   4 Tore 
4. Pascal CHAUVEL   1 Tor 
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FC Besseringen - SG SV Menningen                                        1 : 1 (0:0) 
 
Nach der langen 
Winterpause - letztes 
Spiel Oktober 2008 - 
fuhren wir zum direkten 
Mitkonkurrenten FC 
Besseringen, die sich in 
der Winterpause noch 
durch Hagen Ruhloff 
verstärkt haben. Die erste 
Halbzeit dominierten wir 
das ganze Spiel und 
hatten 3-4 hochkarätige 
Chancen, die aber alle 
ungenutzt blieben. Zehn 
Minuten nach der Pause 
konnte Jürgen Mayer 
nach schöner Vorarbeit 
von Jörg Kaiser den 
ersehnten und bis dahin 
auch verdiente 1:0 Führung erzielen.  
 
Dann verflachte das Spiel und es wurde auf beiden Seiten keine Chancen mehr 
herausgespielt. Bis fünf Minuten vor Ende ein harmloser Eckball in den 
Strafraum kommt und zwei Spieler sich uneinig waren auf den Ball zu gehen 
und Hagen die Gunst der Stunde nutzte und den Ausgleich erzielte.  
 
Fazit des Spiels: Hätten wir in der ersten Halbzeit die Chancen genutzt, wären 
wir als Sieger vom Platz gegangen, aber man konnte mit einem Unentschieden 
beim direkten Konkurrenten zufrieden sein, da es ja für uns das erste Spiel nach 
der Winterpause war und wir den Abstand von 8 Punkten gewahrt haben und 
normalerweise bei noch fünf ausstehenden Spielen nicht mehr viel passieren 
kann. 
 
Jörg Kaiser 
AH-B 7-er Westsaar 
 

SS TT AA TT II SS TT II KK   22 ..   MM AA NN NN SS CC HH AA FF TT   
 
Tabelle nach dem 22. Spieltag der Saison 2008/2009: 
  
Platz Mannschaft     Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte

1. FV Schwalbach 2 20 17 1 2 92:28 64 52 
2.      SC Reisbach 2 20 15 4 1 86:28 58 49
3. SV Bardenbach 2 21 13 3 5 90:55 35 42 
4. FC Reimsbach 3 20 13 0 7 86:50 36 39 
5. SF Hostenbach 2 21 12 2 7 84:48 36 38 
6.      FC Brotdorf 2 20 11 2 7 68:49 19 35
7. FSG Bous 2 21 10 3 8 60:58 2 33 
8. SF Rehlingen 2 20 9 4 7 68:53 15 31 
9. SV Menningen 2 21 8 3 10 59:81 -22 27 

10. VfB Differten 2 21 6 3 12 57:65 -8 21 
11. SG Morscholz-Steinberg 2 21 6 2 13 44:88 -44 20 
12. SC Roden 2 21 5 4 12 64:72 -8 19 
13. SV Fraulautern 2 21 5 3 13 28:65 -37 18 
14. TuS Beaumarais 2 20 4 1 15 41:85 -44 13 
15. SG Bachem-Rimlingen 2 20 2 1 17 33:135 -102 7 

 

TT OO RR SS CC HH ÜÜ TT ZZ EE NN LL II SS TT EE   
 

2. Mannschaft - Stand nach dem 22. Spieltag: 
 

1. Georg SONNIER    9 Tore 
2. Steven NOSTER    8 Tore 
3. Matthias DIBO     6 Tore 
4. Thomas DETZEN    4 Tore  

Je drei Treffer erzielten: R. Stepski und D. Reinert. 

Je zwei Treffer erzielten: M. Lukas, D. Krämer, S. Göktas, J. Kaiser, M. Guarino, H. 

Erdal und A. Felten. 

Je einen Treffer erzielten: K. Schuster, M. Burger, K. Kröber, A. Schiffmann, B. Pavlic und Y. 

Erdal. 



SS PP II EE LL EE RR KK AA DD EE RR   SS VV   MM EE NN NN II NN GG EE NN   
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Oli Bettscheider       Daniel Erbel        Dominik Schreier           Sinh Ngo               Bojan Pavlic  

            
Philipp Köhnen      Volkmar Thull         Jonny Guarino  Chr. Ackermann      Roberto Guercio  

           
  Benni Kremer          Ugur Okatar         Georg Sonnier           Marc Burger          Seyfeddin Göktas 

        
Raphael Schwirz      Matthias Dibo             
 

        
                                                             Jörg Klein            Alexander Erbel        Thomas Detzen 
                                                                       Trainer                 TW-Trainer                 Betreuer 

SS PP II EE LL EE RR KK AA DD EE RR   SS GG   BB AA CC HH EE MM // RR II MM LL ..   
 
Matthias Leineweber (TW)   (        ) 
Dirk Kimenai (TW)    (        ) 
Marco Steuer     (        ) 
Heiko Dewald     (        ) 

   (        ) Thomas Schumacher 
Alexander Feith     (        ) 
Boris Wollscheid    (        ) 
Jordan Feller     (        ) 
Wolfram Reiter     (        ) 
Marco Kollmann    (        ) 
Klaus Kessler     (        ) 
Thorsten Bernarding    (        ) 
Florian Zimmer     (        ) 
Christian Kölsch    (        ) 
 
 
 
 
 
Trainer: Christian Kölsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle Spielerkader SG Bachem/Rimlingen: Saar Amateur 31.03..2009 
Anmerkung: In die Klammer hinter den Namen  können Sie die Trikotnummer des Spielers eintragen! 
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